
 
 

Kursnr.  Kurs Datum  Ort Preis exkl. USt.  

12.114.024.01 Rechtssicherheit für Baukoordinatoren  02.03.2012                Wien                       490,– Euro 

12.114.024.02 Rechtssicherheit für Baukoordinatoren  05.10.2012                Wien                       490,– Euro 
 
 

Rechtssicherheit für Planungs- 
und Baustellenkoordinatoren  
• aktuelle Haftungsfragen • aktuelle OGH-Erkenntnisse • Erfahrungsaustausch 

Kann der Koordinator haften?  

Bau & Gebäudetechnik

 Zum Thema  
Das Baustellenkoordinationsgesetz (BauKG) sieht vor, dass für alle Baustellen, auf denen gleichzeitig oder aufeinanderfolgend 

Arbeitnehmer tätig sind, ein Planungs- und Baustellenkoordinator zu bestellen ist. Das Aufgabengebiet umfasst die Koordination 

der Sicherheit und des Gesundheitsschutzes auf einer Baustelle. Neben den auszuführenden Tätigkeiten in dieser 

verantwortungsvollen Position ist auch das Wissen über die Pflichten und die Haftung eines Planungs- bzw. Baustellen-

koordinators essentiell. Wann kann ein Koordinator rechtlich belangt werden? Welche Absicherungsmöglichkeiten gibt es?  

Im Seminar erhalten Sie umfassende Informationen zu Haftungsfragen rund um das BauKG sowie detaillierte Informationen zur 

Tätigkeit als Planungs- und Baustellenkoordinator.  

 Seminarziel  
Ziel ist es, einerseits das Fachwissen der Baukoordinatoren aufzufrischen und über aktuelle Entwicklungen – speziell bezüglich 

Haftungsthemen - zu informieren. Beim Seminar haben Sie die Möglichkeit Ihre Fragen zu stellen und mit Experten zu 

diskutieren. 

 Inhalte  
• Forderungen des Bauarbeitenkoordinationsgesetzes (BauKG) 

• Pflichten und Aufgaben der Koordinatoren 

• Wer kann rechtlich belangt werden? 

• Aktuelle Entscheidungen in den OGH Erkenntnissen betreffend Koordinatoren 

• Erfordernisse aus dem BauKG, dem ArbeitnehmerInnenschutzgesetz (AschG) und Verordnungen 

• Verbandsverantwortung und BauKG 

• Rechtliche Notwendigkeiten für die Dokumentation: Nachweis und Erledigung der Aufgaben 

• Dokumentenübergabe: Kontrolle anhand eines konkreten SiGe-Plan Beispieles 

• Technische Lösungen für die Dokumentation 

• Rechtliche Folgen bei Nichtbeachtung der nötigen Dokumentation 

• Was ist versicherbar, wann steigt die Versicherung aus? 

• Diskussion und Erfahrungsaustausch 

 Referenten  
• Ing. Harald Meindl: Sicherheitsingenieur, Baustellenkoordinator nach europäischem und österreichischem Recht 

• Mag. Dr. Alfred Popper: Richter am Landesgericht für Zivilrechtssachen i.R., Fachbuchautor 

 

 

 

 

 



 

 Zielgruppe  
Verantwortliche Mitarbeiter bei Bauherren, Bauträgern und Projektentwicklern, Zivilingenieure, Ingenieurkonsulenten, Architekten, 

Baumeister und Baufachleute, Planer, Koordinatoren und verantwortliche Projektleiter in der Ausführung, Sicherheitsfachkräfte, 

Facility Manager. 

 Veranstaltungsort  
TÜV AUSTRIA Akademie, Gutheil-Schoder-Gasse 7a, 1100 Wien, Tel: 01/6175250-0 

Bei Bedarf ersuchen wir Sie für Zimmerreservierungen direkt das Hotel Ihrer Wahl zu kontaktieren. 

 Seminargebühr  
EUR 490,- zuzüglich 20% USt., im Teilnahmebetrag sind die Kursunterlagen und die Seminarverpflegung inkludiert, nicht jedoch 

etwaige Übernachtungskosten. Preis gültig bei Buchung bis 31.08.2012. 

 Information & Kontakt  
Nach Erhalt Ihrer Anmeldung senden wir Ihnen die Anmeldebestätigung sowie eine Anfahrtsskizze zum Veranstaltungsort zu. 

Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau Mag. (FH) Karin Newald, Tel: 01/6175250-8178 bzw E-Mail: new@tuv.at 

 Ausbildung zum/r Planungs- und Baustellenkoordinat or/in  
Grundausbildung gemäß dem Bauarbeitenkoordinationgesetz für Planungs- und Baustellenkoordinatoren, die den Sicherheits- 

und Gesundheitsschutz der ArbeitnehmerInnen kontrollieren müssen.  

Termininformationen unter www.tuv-akademie.at 

Rechtssicherheit für Planungs- und Baustellenkoordinatoren 
 
Veranstaltungsnummer bitte ankreuzen! 

 Kursnr. Termin  Ort  

O 12.114.024.01 02. Mär. 2012 Wien 
O 12.114.024.02 05. Okt. 2012  Wien 
 
 
 


